
Benzin im Schnitt wieder bei über 1,80 Euro

Der Benzinpreis ist binnen Wochenfrist laut ADAC kräftig gestiegen. Ein Liter Super E10
kostet nach Angaben des Automobilclubs im bundesweiten Mittel 1,802 Euro und damit
3,3 Cent mehr als in der Vorwoche. Diesel verteuerte sich hingegen nur leicht um 0,4 Cent
auf 1,693 Euro.

Der Preisanstieg bei Benzin ist laut ADAC auf die Verteuerung von Rohöl zurückzuführen.
Gegenüber der Vorwoche ist Rohöl der Sorte Brent um rund sieben US-Dollar gestiegen –
eine Folge der Ankündigung der OPEC+, ab Mai die Ölförderung drosseln zu wollen.
Dennoch sieht der Club weiterhin Spielraum für Preissenkungen.

Die Spanne zwischen Benzin und Diesel hat sich mit der aktuellen Preisentwicklung weiter
normalisiert. Mittlerweile kostet ein Liter Diesel im Mittel 10,9 Cent weniger als Super E10.
Die Steuerlast auf einen Liter Diesel liegt gut 20 Cent niedriger.

Die günstigste Zeit zum Tanken sind nach wie vor die Abendstunden.
Marktbeobachtungen zeigen, dass die Kraftstoffpreise vor allem zwischen 18 und 22 Uhr
bis zu 15 Cent niedriger sind als morgens. (aum)
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Bilder zum Artikel

Die Entwicklung der Kraftstoffpreise in den vergangenen
Wochen.
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